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Spieleratgeber-NRW

● Gamespädagogik in NRW seit über 18 Jahren

● Über 35 pädagogisch betreute Spieletestgruppen

● Über 1800 pädagogische Beurteilungen

● Basisinformationen, Artikel,Videos

● Jugendredaktion 

● Vorträge, Elternabende, Workshops, Beratung

● Gamespädagogische Projekte zu Inklusion, eSport usw.
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Medienkompetenzvermittlung





Games als Thema der Jugendarbeit

● Computerspiele sind Teil der Jugendkultur. 

● Aus Sicht der Jugendarbeit gilt es, den kreativen und souveränen Umgang mit 
Games zu fördern, das Reflexionsvermögen über Spielinhalte, 
Vermarktungsstrategien und Jugendschutz zu fördern und Bildungsprozesse 
rund um und mit Games anzuregen. 

● Angebote der Jugendarbeit sollen Anlässe und temporäre Räume für 
Jugendliche und junge Erwachsene schaffen, in denen sie sich mit 
verschiedenen Facetten digitaler Spielwelten auseinandersetzen.

● Durch Akzeptanz besteht auch die Möglichkeit, aktuelle gesellschaftliche 
Themen wie Inklusion, Integration oder Gender in dieses Feld hineinzutragen.

Quelle: Bayerischer Jugendring - Position zu Gaming in der Jugendarbeit



Sport
Gefühle

ErnährungPromis

Auf die Frage, über was sich die Jugendlichen auf dem Laufenden halten, sind einige Themen in allen Gruppen 
aktuell, andere sind exklusiv in einzelnen von Interesse.

Aktuell relevante Themen

Hobbies
BücherSommer-Tipps

Freunde

Ukraine-
Konflikt

Nachrichten 

aus 

Deutschland

Corona-
Regelungen

Games
Fußball

Animes

Influencer*innen
Mode & Trends

PromisFreunde
Fußball

Schule

Parties

Auto fahren

Mädchen

Games 
Freunde

Fußball
Autos &

Motorräder

Aktienmarkt

14-15 J.

16-17 J.

18-19 J.

Quelle: JIMplus 2022, Modul 2, Angaben in Prozent, Basis: alle Befragten, n=1.060



Die Peergroup ist unabhängig von den Teilgruppen der hauptsächliche Weg, auf dem Informationen zufällig 
und ohne gezielte Suche zu den Jugendlichen kommen. Unterschiede zwischen den Geschlechtern sind vor 
allem bei Instagram zu sehen. 

Wege der zufälligen Information: nach Geschlecht

Quelle: JIMplus 2022, Modul 2, Angaben in Prozent, Basis: alle Befragten, n=1.060



Dieter Baackes Medienkompetenz-Modell meint vor 
allem medienbezogene Handlungskompetenz, 
weswegen es sich in der medienpädagogischen Praxis 
großer Beliebtheit erfreut.

Medienkritik

Mediennutzung

Mediengestaltung 

Medienkunde

Vier Dimensionen der Medienkompetenz



Dimensionen praktischer Projekte

Reflektieren Transformieren

Produzieren Interagieren

Praxisprojekte



Social Media





Bedeutung digitaler Aktivitäten 

Selbstdarstellung Anerkennung Freiraum  Identitätsarbeit

Sanktionsfreiraum  sozialer Druck  Gleichgesinnte keine lokale 
Begrenzung  



WhatsApp

● Messenger-App
● gehört seit 2014 zur 

Facebook Gruppe 
(seit 2021 Meta)

Instagram

● Foto- & Videoplattform 
mit vielseitigen Funktionen

● gehört seit 2012 zur 
Facebook-/Meta-Gruppe

TikTok

● Videoplattform
● kurze Videoclips zu 

bestimmten Filtern/Sounds
● gewinnt immer mehr an 

Bedeutung 

YouTube

● Video-Plattform
● Nutzer*innen sind 

hauptsächlich 
Konsument*innen

Snapchat

● Bild- & Videomessenger
● Ursprünglicher USP: 

Zeitlich begrenzt 
verfügbare Nachrichten

BeReal

● Foto-Plattform
● Täglicher Anreiz, Fotos mit 

den Kontakten zu teilen



Der eigene Social-Media-Account

● Regeln gemeinsam ausarbeiten und evtl. 
unterschreiben lassen

● Inhalte inklusiv und barrierearm gestalten

● Eigenes Corporate Design erstellen (bspw. in Canva)
→ Identifikation mit dem Projekt



Unsere Social-Media-Regeln

1. Nur Bilder verwenden, deren Rechte wir haben.

2. Nur Personen abbilden, die zugestimmt haben. Bei 
Jugendlichen U18 benötigen wir eine Zustimmung 
durch die Erziehungsberechtigten.

3. Wir gendern mit dem Gender-Sternchen (*).

4. Wir fügen Alternativtexte ein.

5. Wir benutzen das gemeinsam erstellte Design.

6. Bevor ein Beitrag hochgeladen wird, bitte einmal 
vorher im Discord schicken.



Best Practice



Jugendliche aus NRW
Findet im Rahmen unserer 
Strukturförderung statt

Jugendliche aus Köln und Umgebung
Gefördert durch die 
RheinEnergieStiftung



Jugendredaktion
● Jungen Leuten eine Plattform für ihre 

Themen bieten
● Redaktionelle Unterstützung
● Bereitstellung technischer und redaktioneller 

Infrastruktur
● Vermittlung von technischen Aspekten und 

Soft-Skills
● Sozial- und Medienkompetenz fördern
● Mediales Umfeld kennenlernen, hinterfragen 

und reflektieren
● Redakteur*innen bestimmen selbst die 

Themen
● Berichterstattung und Pressetermine v. 

Veranstaltungen
● Interviews



Der CTRL-Blog des Spieleratgeber-NRW
● Schreiben neben dem 

Blog für weitere 
Magazine und 
Plattformen

○ Broschüre Digitale 
Spiele pädagogisch 
beurteilt

○ Verbundszeitschrift 
Kinderschutzbund

● Unterstützen bei 
Fachtagen und 
Paneldiskussionen

● Redaktionstreffen und 
Redaktionswochenende 
mit Übernachtung



Redaktionsleitung

Erfahrene Mentor*innen (Peer to Peer)

Redakteur*innen

Selbstorganisiertes Arbeiten

Redaktionssitzung





Redaktionelle 
Aufgaben

Schreiben von 
Artikeln & Berichten

Erstellen von Video- 
und Podcastformaten Führen von Interviews

Bildbearbeitung Wordpress-Backend
Social Media Beiträge 

planen und 
verfassen

Besuch von Presse 
Events

Kennenlernen von 
Gamedesign-Tools



Mediale Lebenswelt: Alles in der Hosentasche

Games / Musik 

Diktiergerät

Telefonieren 

Fotoapparat/Videokamera

Organizer/ Terminkalender / Mails 
Navigation

Social Media Apps

Kontakte 



Wofür das Ganze?

Gamesbranche 
kennenlernen

Arbeitsmöglichkeiten 
kennenlernen Sich mit redaktionellem 

Arbeiten vertraut machen

Tools erlernen

Berufsvorbereitend



Spannungsfeld digitale Jugendarbeit

Datenschutz und Kinder- 
und Jugendmedienschutz

Pädagogischer und 
gesetzlicher Auftrag

 Zeit für 
Abwägung

= 
Nachhaltigkeit

Pragmatische und 
kurzfristige Lösungen

Nachhaltige und langfristige 
Lösungen/Konzepte



Welche Tools wollen wir nutzen?

Gesetzlicher Auftrag

Perspektive der 
Fachkräfte

Perspektive der 
Heranwachsenden

Perspektive des 
Trägers

Datenschutz

Medienkonzepte

Digitale Jugendarbeit 
und Medienpädagogik 
im Allgemeinen ist bei 
der Planung und 
Umsetzung immer ein 
Zusammenspiel dieser 
Elemente. 





Worüber wollen wir berichten?

Lifestyle

Influencer*innen

Musik

Hobbys

Games

Anime

Schule

Jugendeinrichtung

Filme & Serien

Sport

Themenbereiche



Schreibwerkstatt
Arten, Regeln und 

Durchführung



Wie übermittle ich Inhalte

Inhalte sollten interessant und verständlich sein, sodass 
sich Leser*innen angesprochen fühlen. Journalistisches 
Schreiben ist die Kunst, klare Botschaften mit einem 
roten Faden zu verbinden.



Arten des Schreibens

● Review

● Artikel

● Vor- und Nachberichterstattung

● Interview

● Erfahrungsbericht



Berichterstattung

● Was ist geschehen?

● Wer ist betroffen / handelt?

● Wann ist es geschehen?

● Wo ist es geschehen?

● Woher stammen die Informationen?

● Wie und warum?



Was muss beachtet werden?

● Gut Recherchieren

● Fakten belegen

● Verständlich formulieren

● Zielgruppe berücksichtigen

● Findet interessante 

Überschriften, die zum 

Weiterlesen motivieren



Hilfen für verständlichen Formulieren

● Kurze, verständliche Wörter
○ Abkürzungen, Bandwurmwörter, „weiße Schimmel“ 

(Pleonasmus - unnötige Wortdopplung) vermeiden 
● klar gegliederte Sätze

○ zu lange Sätze und weite Satzklammern vermeiden



Hilfen für verständlichen Formulieren

● Persönlich und zielgruppengerecht schreiben
○ Wer ist meine Zielgruppe? Was wissen meine Leser*innen?

● Fachbegriffe, Abkürzungen und Fremdwörter übersetzen
○ vermindert die Distanz zwischen Autor*in und Leser*in

● Floskeln und Modewörter vermeiden
○ können beim Leser Abneigung und Langeweile provozieren 



Hilfen für verständlichen Formulieren

● Textabsicht deutlich machen 
○ Text übersichtlich gestalten

● Immer beim roten Faden bleiben
○ folgerichtige Ordnung der Gedanken

● Passende Formulierungen suchen
○ Texte lesefreundlich gestalten



Gendern

Wir möchten in unseren Texten alle ansprechen! 

Wir gendern mit dem Gendersternchen (*)

Spieler*innen

Spielende

Spielerinnen und SpielerSpieler



ChatGPT 



ChatGPT: Was ist das?
● AI, die menschenähnliche 

menschenähnliche Texte 
generiert

● kann Sprache verstehen 
(auch Umgangssprache)

● benötigt große 
Datenmengen, um neue 
Texte auszuspucken

Was kann ChatGPT:
● Texte generieren
● Texte übersetzen
● Texte zusammenfassen

Was kann ChatGPT nicht:
● Kein echtes Verständnis für 

Inhalt und Bedeutung 
● kein Urteilsvermögen 
● kein kritisches Denken 



ChatGPT: Anwendungsmöglichkeiten
● Textgenerierung anhand von 

Überschriften oder 
Schlagwörtern 
(Brainstorming-Support)

● Rechtschreib- und 
Grammatikkorrektur

● Zusammenfassung von 
langen Texten 

● Inspirationsquelle



ChatGPT: Risiken und Nachteile
● Verlust an Originalität, da 

sich zu sehr auf GPT-Content 
verlassen wird

● Ausbleiben des 
Lernprozesses, falls der 
Schreibprozess gänzlich auf 
Chat GPT ausgelagert wird



ChatGPT: Chancen und Vorteile
● Zeitersparnis
● Kann Anregungen / Ideen 

geben und somit kreative 
Prozesse unterstützen

● Individuelle Unterstützung - 
kann auf individuelle 
Bedürfnisse eingehen



Quellen
Recherchieren, Prüfen 

und Kennzeichnen



Wie recherchiere ich richtig?

Woran erkenne 
ich gute Quellen? Was sind Fake 

News?

Wie kennzeichne ich 
Quellen?



Quellen

Recherchieren

Quellen prüfen

➔ Verschiedene Quellen zu einem Sachverhalt 
heraussuchen

➔ Aussagen der Quellen gegeneinander stellen: 
Sind sie gleich oder verschieden?

Quellen kennzeichnen

➔ Wer ist der/die Autor*in? Impressum?
➔ URL untersuchen
➔ Aktualität prüfen 
➔ Umgekehrte Bildersuche (z.B. Google)



DU



Clickbait Retuschierung Kontextualisierung

Fake News und Bildmanipulation

Gefälschte Social Media Accounts



https://www.google.de/imghp 

Bilder-Rückwärtssuche

https://www.google.de/imghp


Deepfake

http://www.youtube.com/watch?v=d7TWHRtw5u8
http://www.youtube.com/watch?v=d7TWHRtw5u8


Was ist ein Impressum?
Ein Impressum ist in Publikationen eine gesetzlich vorgeschriebene Angabe des oder der 
presserechtlich für den Inhalt Verantwortlichen. Sie enthält Daten über den Verlag, den 
Autor, den Herausgeber oder die Redaktion.



Quellen kennzeichnen

Informationen von anderen Seiten müssen mit einem Quellenverweis 
gekennzeichnet werden. Dieser Kurzbeleg muss eindeutig auf einen Titel 
verweisen und steht immer am Ende des Artikels. 

➔ Autor
➔ Veröffentlichungsjahr
➔ Titel

Bei Literatur
➔ Seite
➔ ggf. Verlag

Bei Online-Quellen
➔ URL
➔ Datum des Abrufes



Bildrechte

● Quelle kennzeichnen: Urheberrecht
 

● Einverständnis: Recht am eigenen Bild



Fake News
Erkennen und 

Einordnen



Prüfen Jugendliche nach, wenn sie auf Fake News stoßen? Knapp zwei Drittel überprüfen dies zumindest gelegentlich. Jeder 
Vierte, der Fake News wahrnimmt, überprüft diese, aber eher selten. Mit zunehmendem Alter wird die Herkunft von 
Informationen häufiger überprüft. 

Fake News – Werden sie von Jugendlichen überprüft?

Quelle: JIMplus 2022, Modul 2, Angaben in Prozent, Basis: Befragte, denen online Fake News begegnet sind, n=839



Verschiedene Arten von Fake News

● Gezielte Falschmeldungen: Der Versuch mit einer Falschmeldung das 
Gleichgewicht zu stören

● Urban Legends: Ich kenn da jemanden, der jemanden kennt, der jemanden 
kennt, dessen Nachbar ein Kind gegessen hat.

● Parodien: Satireformate wie der Postillon.

● Hybrid-Fakes: gezieltes Weglassen und Verdrehen von bestehenden Fakten

● Verschwörungstheorien: Meinungsmachende Inhalte, die komplexe Themen 
vereinfachen - besonders in Krisenzeiten, um Eigenverantwortung 
abzustreifen

● Köder: klassische Clickbait-Taktik sind Teil der Jugendkultur. 



Beispiele Lea

https://www.der-postillon.com/2023
/03/werbeverbot.html



Mit Jugendlichen über Fake News sprechen

● Woher stammt die Meldung?

● Gibt es verifizierte Quellen?

● Woran erkennt man verifizierte Quellen?

● Wo ist die Meldung noch zu finden?

● Ist es nur eine Meinung?

● Wovon wird sonst auf der Seite berichtet?

● Von wann ist die Meldung?

● Ist es vielleicht Satire?



Methode: Fake News selbst erstellen
Paul Newsman: SWR-Fakefinder:

https://paulnewsman.com/
https://swrfakefinder.de/




Interviews
Arten, Regeln und 

Durchführung



Ich möchte gerne ein Interview führen, aber was muss ich 
beachten?

Wie formuliere ich 
die Fragen? Welche Themen 

spreche ich an?

Wie finde ich eine*n 
Interviewpartner*in?

Wo findet das 
Interview statt?



Vom Thema zu den Fragen

Was ist euer genaues Hauptthema?

Unterteilt das Thema in 
verschiedene Unterthemen

Wie werde ich Cosplayer*in?

→ Was genau ist Cosplay?
→ Wie lerne ich andere Cosplayer*innen kennen?
→ Wie lerne ich wie Cosplay funktioniert?
→ Brauche ich bestimmte Talente?

WICHTIG: Stellt offene 
Fragen!

Stellt zielführende und 
offene Fragen!



Aber was sind 
offene Fragen?



Ist Cosplay einfach zu 
lernen?

Hast du mit dem Hobby 
schon früh angefangen?

Ist es ein teures Hobby?

Diese Fragen können mit Ja und Nein beantwortet werden.

Offene Fragen sind …

Was ist die 
Herausforderung beim 

Cosplay?

Welche Kosten können bei 
diesem Hobby entstehen?

Erzähl mal, wie hast du mit 
diesem Hobby 
angefangen?



Die Interview-Situation

Interview als Video Interview als Tonspur Schriftliches Interview

Online vor Ort



Was ist ein schriftliches Interview?
Schriftliches 
Interview



Die Interview-Situation

Interview als 
Video

Interview als 
Tonspur

Regeln für den 
Umgang mit  Mikrofonen

1. Mikrofon nicht zu nah an den Mund.

2. Rede nicht zu laut und nicht zu leise.

3. Versucht klar und deutlich zu sprechen und 
fröhlich zu klingen. 

4. Das Mikrofon muss bei der/dem Redner*in 
bleiben. 



Die Interview-Situation

Interview als 
Video

Das Video-Interview

1. Richtige Positionierung

2. Interviewer*in im Bild oder im Off

3. Fragen sprechen vs. Fragen einblenden

4. Aktion während dem Interview

5. Einblendung von Zwischensequenzen



Weiterführende Infos



Weiterführende Links

Spieleratgeber-NRW - Digitale Spiele pädagogisch getestet
https://www.spieleratgeber-nrw.de/ 

Gaming ohne Grenzen - Games auf Barrieren getestet
https://www.gaming-ohne-grenzen.de/

ESJL-NRW - inklusives eSport-Projekt
https://esjl-nrw.de/

Broschüre: Digitale Spiele pädagogisch beurteilt
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/digitale-spiele-paedagogisch-beur
teilt-band-31-192734 

https://www.spieleratgeber-nrw.de/
https://www.gaming-ohne-grenzen.de/
https://esjl-nrw.de/
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/digitale-spiele-paedagogisch-beurteilt-band-31-192734
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/publikationen/digitale-spiele-paedagogisch-beurteilt-band-31-192734


Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!


